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Liebe Schulgemeinde! 

Der erste Unterrichtsabschnitt liegt hinter 
uns, die ersten Klassenarbeiten und 
Klausuren sind geschrieben und das weit-
gehend sommerliche Herbstwetter hat 
uns alle sicherlich in den zurückliegenden 
Ferien noch einmal Kraft tanken lassen. 
Es waren ja auch schon wieder ereignis-
reiche Wochen. Unser jüngster Nach-
wuchs hat das Don-Bosco-Gymnasium 
bei der Schulrallye des Sextanertages 
noch besser erkunden und die neue Klas-
sengemeinschaft auf der Kennenlernfahrt 
nach Calhorn stärken können. 

Eine gute Möglichkeit sich mit der neuen 
Struktur und für viele auch den neuen 
Gesichtern in der Oberstufe vertraut zu 
machen, gab es bei den Methoden- und 
Orientierungstagen in Baasem für die 
Schülerinnen und Schüler der EF. 

Dass es auf die Zielgerade der Schullauf-
bahn geht, spürte der Abiturjahrgang. 
Hier standen direkt vor den Herbstferien 
die Abschlussfahrten auf dem Programm, 
die nach Berlin, Manchester, Prag, Rom 
und ins Kleinwalsertal führten. 

Eine erlebnisreiche Woche mit sportpäda-
gogischem Schwerpunkten erlebten die 
Mittelstufenklassen der Jahrgangsstufe 8 
in Holland, an der Nordsee und am saar-
ländischen Bostalsee. 

Unsere Techniker präsentierten ihre ver-
schiedenen Projekte  im Essener Haus 
der Technik bei der WissensNachtRuhr. 
Herr Muchtar Al Ghusain, Beigeordneter der 

Stadt Essen für Jugend, Bildung und Kultur, 

ehrte im Technikraum des Don-Bosco-

Gymnasiums unsere Bundessieger im Wettbe-

werb 3malE - Energie mit 

Köpfchen und ließ sich das 

Projekt "Power to Gas -  

dezentrale Energieversor-

gung einer Modellstadt" 

vorstellen.  

Und so bunt und vielfäl-
tig geht es auch weiter. 
Gerade in den Monaten 
November und Dezem-
ber gibt es zahlreiche 
Angebote, die es allen 
Schülerinnen und Schülern ermöglichen, 
ihre Talente einzubringen. Die Schul-
stadtmeisterschaften in den verschiede-
nen Sportarten beginnen, die ersten Pro-
ben für Musiker und Schauspieler der 
Hausmusikabende stehen an, Bastelakti-
onen und Vorbereitungen für unseren 
Stand auf dem Borbecker Weihnachts-
markt (02.12.) laufen an. In gut sechs 
Wochen erklingt dann schon das Advent-
konzert (13.12.) und der Tannenbaum-
verkauf für unsere Aktion „Werkzeug für 
Haiti“ beginnt (vom 10.12.-19.12.) - wie 
immer mit tatkräftiger Unterstützung des 
Kollegiums, der Eltern und der Schüler-
schaft. 

Unsere künftigen Sextaner und ihre El-
tern können sich beim MINT-Tag 
(17.11.), auf der Borbecker Schulbörse 
(10.11.), dem Informations– und Begeg-
nungsabend (14.11.) und am Tag der of-
fenen Tür (08.12.) über das Don-Bosco-
Gymnasium informieren. 

Ich wünsche der ganzen Schulgemein-
schaft einen erfolgreichen zweiten Unter-
richtsabschnitt.  

Lothar Hesse  
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Liebe Schulgemeinde, 

die Anfangsphase 
des neuen Schuljah-
res ist nun vorbei. 
805 Schülerinnen 
und Schüler besu-
chen unser Gymna-
sium. Die Kennlern-
tage in Calhorn, das 
Einführungsseminar 
in Baasem, viele 
Klassenfahrten und 
die Studienfahrten 
der Q2-Kurse sind 
mit vielen neuen und interessanten Er-
fahrungen gut verlaufen. Das Schuljahr 
ist gut gestartet. 

Ausdrücklich bedanken möchte ich mich 
für die tolle Organisation und den Ver-
lauf des Ehemaligentreffens am 25. Au-
gust. Die Resonanz der fast 900 Teilneh-
menden zeigte dies sowohl am Abend 
als auch in den positiven Rückmeldun-
gen danach. Das war nur möglich, weil 
sich der Ehemaligenverein, Kolleginnen 
und Kollegen und vor allem auch Schü-
lerinnen und Schüler sehr engagiert ha-
ben. Vielen DANK! Zum ersten Mal ha-
ben wir auf Wunsch von Ehemaligen am 
Beginn des Festes zu einer hl. Messe in 
unsere Hauskapelle eingeladen. Alle ga-
ben die Rückmeldung, dass wir dieses 
Angebot bei jedem Ehemaligentreffen 
beibehalten sollen. 

Herzlichen Dank möchte ich auch Frau 
Christiane Kuhmann für ihr Engagement 
im Vorstand der Schulpflegschaft sagen. 
Sie hat in diesem Jahr nicht mehr kandi-
diert, weil sie kein Kind mehr am DBG 
hat. Gewählt wurde in den Vorstand 
Herr Michael Könen. Herzlichen Glück-
wunsch und vielen Dank für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit. Als Vorsitzender 
wiedergewählt wurde Herr Thorsten Flü-
gel und als 2. Vorsitzender Herr Roland 
Soballa. Auch ihnen einen herzlichen 

Dank für die aktive Mitarbeit an der 
Spitze der Schulpflegschaft. 

Bald beginnt mit der Advent‑ und Weih-
nachtszeit das neue Kirchenjahr. Dieser 
Festkreis gehört zum bleibenden Ge-
dächtnis der Kirche. Er vertieft unsere 
Erinnerung an den weiten Weg, den Gott 
mit uns Menschen bisher schon gegan-
gen ist. Dieser Festkreis mit seinen 
Symbolen und Bräuchen, Bildern und 
Empfindungen, seinen Botschaften und 
Feiern lässt uns in eine heilsame Erwar-
tung, ja Aufregung geraten. Wird Jesus 
bei den Menschen mehr Glauben als 
Gleichgültigkeit finden? Diese Wochen 
bieten besondere Gelegenheit, ihn wahr-
zunehmen, ihn ernst zu nehmen, seine 
Geschenke der Erlösung anzunehmen 
und auf ihn zu hören. Die Erzählungen 
vom Weg Gottes mit der Menschheit, 
seine Schöpfungswunder und Lebensge-
setze, seine Gebote, seine Verheißun-
gen, das Kommen seines Sohnes auf 
diese friedlose Erde voller Terror, Gewalt 
und Krieg, die Gebete und Lieder, ‑ all 
das dürfen wir uns in diesen Wochen er-
neut ins Gedächtnis rufen. Wir können 
uns daran aufrichten, unser Leben da-
nach ausrichten, Kraft schöpfen, Hoff-
nung fassen, als Christen Jesus Christus 
unter den Mitmenschen bezeugen. Er-
neuern wir in dieser Zeit unsere Gottes-
beziehung und helfen wir mit, dass Ant-
litz der Erde zu erneuern. 

Ich wünsche uns allen, liebe Schulge-
meinde, ein gutes und erfolgreiches 
Schul- und Arbeitsjahr, immer in dem 
Bewusstsein, dass Gott unsere Wege 
mitgeht. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr / Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor 
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1. Ehemaligen-Fußballturnier 

Don-Bosco-Abiturienten der Jahrgänge 
1984 bis 2018 fanden sich am Sams-
tagvormittag zum ersten Ehemaligen-
Fußballturnier in der Sporthalle unse-
res Don-Bosco-Gymnasiums ein. Sechs 
Teams, darunter auch ein mit DBG-
Lehrern besetztes, maßen ihre Ball-
künste in der Turnierfom "Jeder gegen 
Jeden" und lieferten sich in den 10-
Minuten-Spielen einen sportlich-fairen 
Kampf um den vom Ehemaligenverein 
und der Ursula und Klaus Metzelder-
Stiftung ausgeschriebenen Wanderpo-
kal. 

Die beiden besten Mannschaften, das 
wurde früh im Turnier klar, waren Die 
Hülsmänner sowie André + Schrott. Da 
das direkte Aufeinandertreffen in 
buchstäblich letzter Sekunde durch ein 
Tor der ansonsten für DJK Adler Union 
Frintrop in der Bezirksliga antretenden 
Hülsmänner 3:3 ausgegangen war, 
musste die Entscheidung im Sieben-
meterschießen fallen - mit dem besse-
ren Ende für André + Schrott. 

Zum Gelingen der Veranstaltung trug 
neben dem Ehemaligenverein, der für 
Speisen und Getränke gesorgt hatte, 
auch die AG Haustechnik bei, nament-

lich Simon Th. Schütz aus unserer Q1.  

Der Erlös aus Antritts- und Verpfle-
gungsgeldern von über 400 € ist für 
die Salesianischen Sportspiele 2020 
vorgesehen. Eine Wiederholung im 
nächsten Jahr darf es gerne geben! 

1.    André + Schrott 27:07 T  13P 

2.    Die Hülsmänner 28:04 T  13P 

3.    Sch* Gymnasten 10:23 T    7P 

4.    DBG-Soccer          14:19 T    6P 

5.    Abi '84                   04:14 T    3P 

6. All Star Ladies  04:20 T    1P 

Das Siegerteam und im Anschluss alle 
sechs Teams stellten sich nach der 

Siegerehrung dem Fotografen.  

Seite 3 



Seite 4 Wettbewerbe Seite 4 

Don-Bosco-Tüftler bundes-

weit die Nummer eins 

Herr Muchtar Al Ghusain, Beige-

ordneter der Stadt Essen für Ju-

gend, Bildung und Kultur, ehrte im 

Technikraum des Don-Bosco-

Gymnasiums die Preisträger und 

ließ sich das Projekt "Power to Gas 

- dezentrale Energieversorgung ei-

ner Modellstadt" vorstellen. 

Im Stadtteilbereich von WAZ und NRZ 
sowie auf gemeinsamen Homepage 
beider Zeitungen  stellte  Dietmar 
Mauer die Don-Bosco-Tüftler vor: 

Schülerinnen und Schüler des Don 
Bosco-Gymnasiums können seit etwas 
mehr als drei Jahren das Fach Technik 
belegen. Unterrichtsinhalte sind bei-
spielsweise die Planung eines Elektro-
autos, die Wirkung von Brennstoffzel-
len, der Entwurf einer Ampelschaltung 
oder einer Webseite. Theorie und Pra-
xis halten sich die Waage. Die hand-
festen Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Allein in 2018 landeten Tech-
nik-Schüler dreimal bei Wettbewerben 
unter den Top Ten. Die „Power-to-Gas-

Anlage“ der Oberstufenschüler Leon 
Angermeyer, Stefan Ciba, Jens Mielnik 
und Lewis Schmidtke gewann den 
Schulwettbewerb „3malE“, den Innogy 
zum elften Mal ausgeschrieben hat. 
120 Schulen nahmen bundesweit teil. 
„Ich bin begeistert von den kreativen 
Ideen der Essener Schülerinnen und 

Schüler“, freute sich Petra Kox, Kom-
munalbetreuerin bei Innogy, mit. 

Wasserstoff wird durch Brenn-

stoffzellen zu Strom 

„Bei der Wahl des Themas hatten wir 
freie Hand. Ich habe es angeregt. Die 
Schüler waren allerdings schnell über-
zeugt und haben es weiterentwickelt“, 
sagt Christian Lübbering, der neben 
Patric Scholz und Nils Weinert das 
Fach Technik unterrichtet. Das Thema 
Energie, speziell regenerative (= uner-
schöpfliche) Quellen, ist aktueller denn 
je. Die Idee der Don-Bosco-Schüler in 
einfachen Worten: Wasser wird in sei-
ne Elemente Wasser- und Sauerstoff 
aufgespalten. Der Wasserstoff wird in 
Gasform gespeichert und durch Brenn-
stoffzellen in Strom umgewandelt. 

Schüler lernen, sich zu organisie-

ren 

Das Team investierte neben den 2,25 
Wochenstunden in seinem Technik-
Grundkurs auch so manchen Samstag. 
Zwei Probleme galt es zu lösen: Die 
Speicherung der Energie und die Netz-
stabilität. Beides löste das Schüler-
Quartett und überzeugte die Jury beim 
Praxistest, für die Modellhäuschen 
ähnlich wie bei der Modelleisenbahn 
mit Strom versorgt wurden. 

Der Erfolg ist für Christian Lübbering 
nur eine Seite der Medaille. Aus Sicht 
des Pädagogen sei es nicht zu unter-
schätzen, dass die Schüler bei solchen 
Wettbewerben quasi nebenbei lernen, 
sich zu organisieren. Eine Fähigkeit, 

die später in Studium und Beruf hilf-
reich sein kann. 

Mit der Siegprämie von 1000 Euro sto-
cken die vier Schüler übrigens nicht ihr 
Taschengeld auf. Das Geld geht an die 

Schule, die so von dem Forschergeist 
der Teenager auch profitiert. ScrG/WAZ 
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Mit dem Rad auf den Spuren 

der Industriekultur 

Hochöfen, Fördertürme oder Gaso-

meter prägen bis heute die Land-

schaft des Ruhrgebietes und sind 

bedeutende Zeugnisse der 160-

jährigen industriellen Vergangen-

heit des Reviers. Moderne Fußball-

stadien gehören mit zu den neuen 

Landmarken des Reviers. 

Die AG Geschichte erkundet per Fahr-
rad und mit dem Zug diese Facetten. 
Im September hatte die DBG-Gruppe 
bereits die Ausstellung „Der Berg ruft“ 
im Gasometer in Oberhausen besucht. 
Fußball und Bergbau als Säulen des 
Ruhrgebietes standen bei der jüngsten 
Radtour auf dem Programm, die ent-
lang des Rhein-Herne Kanals und auf 
alten Bahntrassen zu einer riesigen 
Turnhalle mit überdachtem Spielfeld in 
einer Stadt nördlich von Essen führte. 

Hier stieg man in die Katakomben der 
nach einer Sauerländer Biermarke be-
nannten Arena hinab und konnte im 

Rahmen einer Führung durch ein hei-
misches Urgewächs die Kabinenan-
sprachen des Trainers, die Trainerkon-
ferenzen nach dem Spiel sowie das 
Auftanken der Spieler in der legendä-

ren „Eistonne“ nachempfinden. 

 

Die 62.271 Zuschauer fassende Fuß-
ballarena erfüllt auch den Zweck eines 
Multifunktionsstadions, indem es auch 
als Veranstaltungsort für Konzerte und 
dem regelmäßig stattfindenden Biath-
lonwettbewerb dient und somit dem 
Stadionbesitzer noch erhebliche Ein-
nahmen beschert. 

Diese braucht man auch, um neben 
den Personalkosten z.B. die Kosten für 
eine Rasenerneuerung von 100.000 € 
oder die in regelmäßigen Abständen 
auf Zylindern in das Stadion hineinzu-
schiebende Rasenfläche (ca. 7000 € 

pro Transport) tragen zu können. 

Nach der spannenden und erlebnisrei-

chen Führung fuhr die AG Geschichte 
mit dem Fahrrad zurück zur Schule 
und freute sich beim Anblick des Stadi-
on Essen schon auf die kulturellen Hö-
hepunkte, die in diesem Schuljahr 
noch angefahren werden. 

LudA/ScrG 

AG Geschichte—Ruhrkultur 



Seite 6 Sport Seite 6 

Timo Küppers mischt die 

Schach Open auf 

Beim Internationalen Schach Open in 
Barcelona, dem weltweit bestbesetzten 
offenen Schachturnier des zurücklie-
genden Sommers, überraschte unser 
Abiturient und Schachnachwuchstalent 
Timo Küppers (Schachfreunde Katern-
berg) mit einem sensationellen Erfolg. 
Aus zehn Runden holte er sieben 
Punkte. Er unterlag nur dem späteren 
Turniersieger Nisipenu und dem deut-
schen Supertalent Vinvent Keymar, 
besiegte jedoch zahlreiche, deutlich 
stärker eingeschätzte Spieler, darunter 
in der Schlussrunde den peruanischen 
Internationalen Meister Jonathan Cruz. 

Timo Küppers war vom Setzplatzlisten-
platz 209 
gestartet 
und lan-
detet am 
Ende auf 
Rang 39. 
Bei zwei 
weiteren 
E r f o l g e 
auf die-
sem Ni-
v e a u , 
w ü r d e 
der an-
gehende 
J u r a -
Student 
zum In-

ternationalen Meister ernannt. 

Timo Küppers hat im Sommer ein her-
vorragendes Abitur am DBG abgelegt. 

Herzlichen Glückwunsch auch zu dieser 
besonderen Leistung. 
 

ScrG 

 

DBG Schülerinnen besuchen 

das Frauen Länderspiel im 

Stadion Essen 

Am 6. Oktober 2018 spielte die deutsche 
gegen die österreichische Frauennational-
mannschaft  an der Essener Hafenstrasse. 
Für Interimstrainer Horst Hrubesch war es 
ein Wiedersehen an alter Wirkungsstätte, 
denn hier hatte 1975 seine Fußball– und 
1986 seine Trainerkarriere begonnen. 

Einige Schülerinnen des Don-Bosco-
Gymnasiums nutzten die Gelegenheit, sich 
das Spiel vor Ort anzusehen (Leah, Mela-
nie, Lena, Nina, Albertina, Carina und An-
na). Die deutsche Mannschaft gewann 
verdient mit 3:1, wobei zwei Tore durch 
Spielerinnen der SGS Essen erzielt wur-
den. 

Zum Abschluss des gelungenen Nachmit-
tags wurden dann noch Selfies mit den 
Spielerinnen und ein Gruppenfoto mit den 
Organisatoren Thorsten Flügel und Michael 
Könen an der Helmut-Rahn-Statue  vor 
dem Stadion geschossen. 
A. Wirth, C. Könen 
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Hilfe, es 

weih-

nachtet 

sehr! 
Die Kollekte 
bei der Entlassung der Abiturienten 
vor den Sommerferien erbrachte den 
stolzen Betrag von 1000,- €  für unser 
Sozialprojekt Werkzeug für Haiti. 
Herzlichen Dank! 

 

Der Jahrhun-
der tsommer 
2018 hat sich 
noch gar nicht 
richtig verab-
schiedet, da 
blickt man am 
Don -Bo s co -
Gymn as i um 
bereits taten-
durstig auf 
den Winter: 

Für den traditionellen Weihnachts-
baumverkauf, der in diesem Jahr am 
10. Dezember starten wird, suchten 
vier DBG-Pädagogen am letzten Fe-
riensonntag mehrere hundert Tannen 
aus.  
Auf den angestammten Plantagen im 
Hunsrück/Rheinland-Pfalz war für je-
den Kundengeschmack etwas Passen-
des dabei: Große und kleine, buschige 
und schlanke Bäume bekamen das 
Don-Bosco-Fähnchen, dürfen bis zu 
ihrer Abholung im Advent allerdings 

noch etwa 10 cm wachsen. Wir konn-
ten sehr schöne Exemplare auszeich-
nen! 

Fleißig gebastelt wird in den Klassen 
der Jahrgangsstufe 7, die am ersten 

Adventsonntag (02.12.) unseren Stand 
auf dem Borbecker Weihnachtsmarkt 
betreuen.                           TheG/ScrG 

Männleinmalen 

Unter dem Motto „Männleinmalen – 
Tusche, Federn und Pointen“ gestalte-
te der tagespolitische Karikaturist der 
Frankfurter Rundschau, NRZ, Berliner 
Zeitung, Spiegel online u.a. Thomas 
Plaßmann einen unterhaltsamen und 
auch gesellschaftskritischen Abend am 
Don-Bosco-Gymnasium. 

Er nahm die Zuhörer auf humorvolle 
und interessante Art und Weise mit auf 
die Reise vom ersten Gedanken bis hin 
zur Fertigstellung einer Karikatur. Der 
Vortrag lebte nicht nur von den Erzäh-
lungen und den Schaffensberichten 
Thomas Plaßmanns, sondern auch von 
der aktiven Beteiligung der Zuhörer, 
die die Entstehung und auch die Wir-
kung von Karikaturen kritisch wie 
pointiert hinterfragten. 

Die an diesem Abend entstandenen 
Karikaturen wurden am Ende der Ver-
anstaltung unter den Zuhörern verstei-

gert. Der Erlös von  680 € fließt in das 
Projekt „Werkzeug für Haiti“ und 
kommt den Schülerinnen und Schülern 
zugute. Hierfür und für den gelunge-
nen Abend ein herzliches Dankeschön 

an Thomas Plaßmann!                BehM 
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Termine 

Mo, 05.11.18  Informationsabend  Kl. 8/9 

„Auslandsaufenthalt in der Oberstufe“ 

Sa, 10.11.18 Borbecker Schulbörse 

Mi, 14.11.18 

Begegnungs– und Informationsabend 

„Don Bosco - diese Schule für mein Kind“ 

Sa, 17.11.18 MINT for Kids 

So, 02.12.18 Borbecker Weihnachtsmarkt 

Do, 06.12.18 Nikolausfeier für die Kl. 5/6 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-

serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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Vorstand der Schulpflegschaft 

mit kleiner Veränderung! 

Auf der Schulpflegschaftssitzung am 2. 
Oktober standen wie in jedem Jahr die 
Wahlen für den Vorstand an. Christia-
ne Kuhmann musste nach sechs Jah-
ren im Vorstand aufgrund des erreich-
ten Abiturs ihrer Tochter ausscheiden. 
Für die stets engagierte und langjähri-
ge Mitarbeit und Ihre Mithilfe bei den 
verschiedensten Aktionen bedanken 
wir uns auch an dieser Stelle noch ein-
mal sehr herzlich. 

Das neue Vorstandstrio der Schulpflegschaft 

Neue Mitglieder in den Mitwir-

kungsgremien 

Der neue Vorstand, der mit dem        
1. Vorsitzenden Thorsten Flügel (EF) 
und Roland Soballa (8a) als 2. Vorsit-
zenden auf „altbewährte“ Kräfte setzen 
kann, wird nun durch Michael Könen 
(9b) vervollständigt. 

Alle drei sind übrigens Ehemalige der 
Abiturjahrgänge 1988, 1989 und 1992. 
(Wir verraten an dieser Stelle nicht, 
wer in welchem Jahr Abitur gemacht 
hat. Hinweise können an die unten an-
gegebene E-Mailadresse gegeben wer-
den.)  

Auch für die Schulkonferenz und die 
unterschiedlichen Fachkonferenzen 
wurden wieder ausreichend Vertreter 
unter den Eltern gefunden, so dass wir 
auch dem Schuljahr 2018/2019 gut 
aufgestellt entgegenblicken können. 

Anfragen und Hinweise nimmt der Vor-
stand der Schulpflegschaft weiterhin 
gerne unter 

 schulpflegschaft@dbgessen.de 

jederzeit entgegen. 

T. Flügel 


